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SERVICE

NOTDIENSTE

ÄRZTE
Rettungsdienst/Feuerwehr:
H 112
(Leitstelle, die je nach Notfall Organi-
sationen wie Polizei, Rettungsdienst
oder Feuerwehr alarmiert.)
Ärztlicher Bereitschaftsdienst:
H 116 117
(bei nicht lebensbedrohlichen Erkran-
kungen in der Nacht, am Wochenende
und an Feiertagen.)

Bereitschaftspraxis an der
Helios-Frankenwaldklinik,
Friesener Straße 41, Kronach:
Donnerstag von 16 bis 21 Uhr.

APOTHEKEN
Notdienst ab 8 Uhr für 24 Stunden

Tipps &
Termine

MÄRKTE UND BASARE

Stadt Wallenfels:
Feierabendmarkt, Bergschneidmühl-
gelände, Wallenfels, 15 bis 19 Uhr.

Vereine
und Verbände

Evangelische Kirchengemeinde
Ludwigsstadt:
Geselliger Kreis, Gemeindezentrum
Ludwigsstadt, 14.30 Uhr.
Evangelische Kirchengemeinde
Schmölz:

Öffnungszeiten

Büchertreff am Melchior-Otto-
Platz:
10 bis 13 Uhr.
Caritasverband Kronach - Der
mobile Sozialladen:
Teuschnitz, vor dem Rathaus, 13 Uhr;
Tschirn, Bushaltestelle Ortsmitte,
14.15 Uhr; Steinwiesen, Caritas-Sozial-
station, 15 Uhr; Wallenfels, Ecke
Schützenstraße/Siedlung, 15.45 Uhr,
Crana Mare Kronach:
Freibad, 6.30 bis 20 Uhr.
Erlebnisbad Steinwiesen:
9 bis 20 Uhr.
Saunazeit, 9 bis 20 Uhr (gemischt).
Festung Rosenberg:
Festungsführungen, 11 Uhr, 12.30 Uhr,
14 Uhr und 15.30 Uhr; Museen & Aus-
stellungen, 9.30 bis 17.30 Uhr.

Heute
im Kino

Filmburg Kronach:
Arielle die Meerjungfrau 2D,
FSK: ab 6 J., 14 und 16.45 Uhr.
Arielle die Meerjungfrau 3D,
FSK: ab 6 J., 19.30 Uhr.
Asterix & Obelix im Reich der Mit-
te, FSK: ab 6 J., 13.45 und 17.30 Uhr.
Der Super Mario Bros. Film (2D),
FSK: ab 6 J., 15.45 Uhr.
Guardians oft the Galaxy Vol. 3 in
2D, FSK: ab 12 J., 19.30 Uhr.

Kronach: Bären-Apotheke, Kulmba-
cher Straße 4, H 09261/4424.
Ludwigsstadt: Markt-Apotheke,
Marktplatz 7, H 09263/9536.
Apotheken-Notruffinder:
Handy: 22833 (maximal 69 ct/min)
Festnetz: 0800/0022833 (kostenlos)
SMS: apo an 22833 (max. 69
ct/SMS); Internet: blak.de

TIERÄRZTE
Tierärztlicher Notdienst in Kronach: 18
bis 8 Uhr, H 0900/5911 000 (1,99
€/min) oder auf tbvoberfranken.de.

WEITERE HILFEN

Hospizverein Kronach:
H 09261/52367, Di. 10 – 12 Uhr.
Telefonseelsorge
H 0800/1110111 und 1110222
Polizei: H 110
Weißer Ring Kronach/Lichtenfels

H 09573/331139
Frauenhaus Coburg
H 09561/861796
Krisendienst Oberfranken
H 0800/6553000 (kostenfrei)
Giftnotruf H 089/19240
Kinder- & Jugendtelefon
H 116111
Ev. Telefonseelsorge
H 0800/1110111
Kath. Telefonseelsorge
H 0800/1110222

Posaunenchor, Gemeindehaus,
19 Uhr.
Senioren-Vesper, Gemeindehaus,
16 Uhr.
Evangelische Kirchengemeinde
Schneckenlohe:
Selbsthilfegruppe „Der Mensch
braucht den Mensch“, Martin-Luther-
Gemeindezentrum, 19 Uhr.
Herzsportgruppe Kronach:
Treffen 1. Gruppe, 18.30 Uhr; 2. Grup-
pe 19.30 Uhr, Turnhalle Kaspar-Zeuß-
Gymnasium Kronach.

Flakonglasmuseum Kleintettau:
8 bis 17 Uhr.
Generationenbad Steinbach am
Wald:
6.30 bis 12 Uhr.
Naturerlebnisbad Rothenkirchen:
bei Badewetter, 13 bis 19 Uhr.
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E-Mail redaktion.kronach@fraenkischertag.de

Sie haben inhaltliche Anregungen oder
einen Leserbrief für die Lokalredaktion
Kronach?
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Adolf-Kolping-Straße 16, 96317 Kronach
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redaktion.kronach@fraenkischertag.de
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Marco Meißner (stv. Leitung) 6255-51
Tanja Freiberger -58
Maria Löffler -55
Daniela Pondelicek -53
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VON UNSERER MITARBEITERIN HEIKE SCHÜLEIN

Reichenbach — Herrliche Bilder gab es
am Sonntagnachmittag beim Kreismu-
sikfest in Reichenbach zu sehen. Zahlrei-
che Musikkapellen aus dem Landkreis
zogen in einem großen Festzug durch das
festlich geschmückte Dorf zur Festhalle.
Sie alle sorgten beim „Geburtstags-
marsch“ für ein einmaliges Klangerleb-
nis – ein schöneres Geburtstagsgeschenk
hätten sich die beiden Jubelvereine im
Ort nicht wünschen können.

„60 Jahre Original Reichenbacher
Blasmusik bedeuten viele Höhen und
Tiefen, die gemeistert werden mussten.
Dazu gehörten viel Durchhaltevermö-
gen, Idealismus und Liebe zur Musik“,
würdigte der Kreisvorsitzende des Nord-
bayerischen Musikbunds, Wolfgang
Müller, als er gemeinsam mit dem
NBMB-Bezirksvorsitzenden Thomas
Kolb, dem Schirmherrn, Landrat Klaus
Löffler, sowie den Verantwortlichen der
ORB am Samstag das Kreismusikfest er-
öffnete.

Seinen Beginn fand das Kreismusik-
fest mit einer Serenade der Gastvereine
am alten Schulhof. Der anschließende
Gemeinschaftschor war Gänsehaut pur
und eine Hommage an die Blasmusik in
all ihrer Vielfalt und Schönheit. In einem
Festzug zogen danach alle Teilnehmer in
die Festhalle zum traditionellen Kultur-
abend.

Der Sonntag startete mit einem Jubilä-
umsgottesdienst, festlich umrahmt von
der Bergmannskapelle Stockheim mit
anschließendem Frühschoppen. Zur
Mittagszeit verwandelte sich Reichen-
bach abermals in ein klingendes Dorf, als
zahlreiche Gastkapellen am alten Schul-
hof unter dem großen Kastanienbaum
zum Konzert aufspielten. Gemeinsam
stimmten die Musiker unter Leitung von
Kreisdirigent Florian Beetz „Apertum“
(übersetzt „freier Himmel“ oder „offe-
ner Raum“), die Landkreishymne „Cra-
na Musica“ sowie die Bayernhymne und
die deutsche Nationalhymne an. Nach
dem Festzug spielte in der Festhalle der
Musikverein Neukenroth beim großen

Jubiläumsnachmittag auf. Am Ende
eines sonnenverwöhnten Wochenendes
können die Verantwortlichen das große
Doppeljubiläum als wunderbar gelunge-
nes, markantes Ereignis in der Vereins-
chronik niederschreiben.

Kulturabend mit Schwung am Samstag

Riesiger Beifall und Top-Stimmung bis
weit in die Nacht: Die Volksmusikfans
kamen zuhauf in die voll besetzte, zur
Festhalle verwandelte Reichenbacher
Turnhalle. Schon nach wenigen Takten
des Eröffnungsstücks „Take off“ war das
Publikum auf Betriebstemperatur. Es
bekam ein facettenreiches, auf hohem
Niveau angesiedeltes Programm der ver-
schiedensten Stilrichtungen zu hören. Zu
den Highlights zählten die Medleys
„Traummelodien“ von James Last und
„Happy sound“ von Ernst Mosch,
„Mein Egerländer Stern“ von Holger

Mück, „Böhmisches Vergnügen“ von
Berthold Schick, „Rock’n’Roll Forever“
von Walter Schneider sowie der musika-
lische Spaziergang „Sommernacht in
Prag“ von Jaromir Vejvoda. Innig-er-
greifend war das Antikriegs-Stück
„What a wonderful world“ von Georg
David Weiss, das das Orchester aufgrund
der aktuellen Weltgeschehnisse ins Pro-
gramm aufgenommen hatte. Bei der
„Dudelsack-Polka“ für zwei Klarinetten
lag die Aufmerksamkeit ganz bei den So-
listen Hubert Klug und Frank Jakob,
während der stimmgewaltige Tenor Axel
Licht auf den Spuren von Frank Sinatra
wandelte. Nach Ende des offiziellen Teils
mit der Landkreis-Hymne „Crana Musi-
ca“ von Holger Mück, der auch selbst im
Orchester mitspielte, war noch lange
nicht Schluss. So bildete auch heuer tra-
ditionsgemäß die beliebte Blasmusik-
Hitparade den Abschluss des wunderba-

ren Abends, durch den in bewährter Wei-
se der Dirigent Harald Schnappauf ge-
führt hatte.

Willkommen geheißen wurden die
vielen Besucher von BAUV-Kulturatta-
ché Reinhard Hertel, der sich sehr über
das große Interesse an der kulturellen
Vereinsarbeit sowie der Beliebtheit der
beiden Jubelvereine freute. „Die aktiven
Musiker sind zu einem klingenden Aus-
hängeschild unseres Dorfes geworden“,
verdeutlichte Reichenbachs Bürgermeis-
terin Karin Ritter. Der BAUV sei 1903
aus den Reihen der Schieferbrücher ge-
gründet worden. Heute noch werde am
Pfingstfest die Bergparade mit anschlie-
ßendem Gottesdienst abgehalten. Auch
der hl. Barbara, Schutzpatronin der
Bergleute, werde jährlich am 4. Dezem-
ber gedacht. „Ohne Vereine wie den
BAUV würden viele Traditionen im Dorf
verloren gehen“, zeigte sie sich sicher.

Burkersdorf — Zum ersten öku-
menischen Handwerkergottes-
dienst im Landkreis Kronach
hatten die katholische Stadt-
pfarrei St. Johannes Kronach
und die Kreishandwerkerschaft
Kronach in die Marienkirche in
Burkersdorf eingeladen. Die
beiden Geistlichen, der evange-
lische Pfarrer Reinhold König
und Domkapitular und Leiten-
der Pfarrer im Seelsorgebereich
Kronach Thomas Teuchgräber
haben beide Handwerkserfah-
rung. König ging nach eigenen
Worten bei seinem Vater in die
Schmiedelehre und Thomas
Teuchgräber, blickte auf seine
Lehre zum Metzgergesellen in
Kulmbach zurück. Als Priester
habe er auch ein „Anwalt der
Würde der handwerklich arbei-
tenden Menschen zu sein“, so
Teuchgräber. Er erhoffe von
der Gesellschaft, von Verbrau-
chern und von staatlichen Or-
ganen deutlichere Wertschät-
zung der handwerklichen
Arbeit und der Menschen, die
sie tun.

Der Innungsobermeister der
Werkzeugmacher, Stefan Hey-
der, übersetzte den Text der
Lesung aus dem Alten Testa-
ment, was aber aufgrund der
unterschiedlichen Dialekte im
Frankenwald zu einigen Ver-
ständnisschwierigkeiten führ-
te. Die Fürbitten waren von
Berufsschülern des Berufs-
schulzentrums Kronach for-
muliert worden.

Kreishandwerksmeister
Heinrich Schneider freute sich,
dass es nach 15 Jahren endlich
wieder einen Handwerkergot-
tesdienst gab. Der Abend klang
mit gemütlichem Beisammen-
sein in der Alten Schule in Hain
aus, wobei die Feuerwehr Hain
die Bewirtung übernahm und
der Posaunenchor Burkersdorf
für die musikalische Unterhal-
tung sorgte. eh

Unabhängige Tageszeitung in Franken/Volksblatt

Kreisdirigent Florian Beetz dirigierte am Sonntag den Gemeinschaftschor. Foto: Heike Schülein

OFFEN

KREISMUSIKFEST Anlässlich von 120 Jahren Bergarbeiter-Unterstützungsverein (BAUV) und 60 Jahren Original
Reichenbacher Blasmusik (ORB) musizierten Kapellen aus der ganzen Region im Ort.

Klangerlebnis in Reichenbach In Gottes
Werkstatt

HANDWERK


